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www.landor.chDie gute Wahl 

der Schweizer Bauern

Magnesium-
chlorid
gegen Frost und Staub in der
Reithalle und auf dem Reitplatz

• Unbedenklich für Pferd und Reiter
• Gefriert auch bei späterer Abkühlung

bis -30 Grad Celsius nicht mehr
• Wirkt in der Reithalle mehrere Monate
• Einfache Verteilung und Einmischung
• Reduziert die Staubbildung

Gratis-Beratung
0800 80 99 60
landor.ch
ST 11.21

GUTSCHEIN
BESTELLEN!

Sitz auf!
))

PR-SPEZIAL – SATTEL, KUMMET & CO.

Das Wohl des Pferdes im Blick 

–mit Elite Sattel
Der Elite Sattel wirkt wie ein Trainings- und Rehagerät; er 

fördert die Aktivierung der Schulter und trägt insgesamt zum 

Aufbau einer belastbaren Tragemuskulatur bei. Die Grund-

voraussetzung für langfristig gesunde Reitpferde!

Der Elite Sattel wird mit auserlesenen Rohstoffen individuell 

auf Mass für Pferd und Reiter gefertigt. Die Bandbreite reicht 

von hochspezialisierten Dressur- und Springsätteln bis hin zu 

Distanz- und Wanderreitsätteln. 

Alle Sättel sind auch nachträg-

lich an die aktuelle körperliche 

Situation des Pferdes anpass-

bar. 

ELITE SATTEL

Thomas Klitzke

Gerstenweg 53

4125 Riehen CH

+41 (0)77 532 89 57

info@elite-sattel.com

www.elite-sattel.com

Exklusiv bei Reitsport Gerber: 

Springsattel X-Perience MD

Die konsequente Weiterentwicklung des beliebten X-Perience-

Modells. Der Premium-Sattel mit halbtiefem Sitz unterstützt 

eine ausbalancierte Position und feine Hilfengebung. Der 

«Unisex»-Sattelbaum passt sich optimal an die Reiteranato-

mie an. Adaptive Pauschen geben maximale Bewegungsfrei-

heit fürs Pferd. Anatomische Wollkissen sorgen für gleichmäs-

sige Druckverteilung des Reitergewichts.

Prestige sind wir schweizweit unterwegs. Wir 

bringen langjährige Erfahrung mit für 

die individuelle Beratung, präzise 

i n Marke und

la belles neuer Fribi- und Viel-

seitigkeitssattel: la belle VSS

Der Fribi
Freiberg
CH-Holz

füllt mi
Kissen 
erfüllt 
Sitz, de

Erhäl
 Philipp Seiler 

Gewerbezentrum Walke, 9100 Herisau

www.la belle-sattel.ch, 

b ll sattel ch

Sättel, Sattlereien und Sattler
Sattelkauf: Persönlich. 

Kompetent. Passend.
Mit «Sättel@Hom

eine grosse Ausw

ner Marken – ne

www.pferde-sattel.ch 

Pferde-Sattel.ch

+41 (0)79 295 38 90

info@pferde-sattel.ch

Sättel@Ho

www.pferd
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PR-SPEZIAL – INSEKTENBEKÄMPFUNG

Insektenschutzmittel 
für Pferde Rovaclac R2

Fertiglösung, für direkte Anwendung um die Augen, 
auf dem Körper und der Kruppe des Pferdes.

Wirkung gegen Bremsen, Fliegen und Zecken.

Vorteile: -

Wirkung gegen Zecken. Duftende Fertiglösung,
-

Einstufung. 

Dosierung: -

Bereiche auftragen.

Mehr unter: www.rovagro.ch 

Equinatura – Bremsen Stop

Frey Insektenstopper – 
geruchsneutrale Abwehrkraft 

-

gegen Mücken, Zecken und 
-

Tiere und Menschen als sicher und 

-
füllen. 

EquiRepell® für Pferd & Reiter

petshop.ch.virbac.com.

+41 (0)44 809 11 22

Fliegensprays und -gel
E

PR-SPEZIAL – SICHERHEIT/STALLTECHNIK

Stalltechnik

Frostschutztränke Isobar 250Die Tränke ist dank der mit Isolierschaum gefüllten Doppel-
wände kühl im Sommer und bis –15 °C frostgeschützt im 
Winter. Sie basiert auf dem Prinzip der Wassererneuerung. 
Daher kann die Tränke bei ausbleibendem oder sehr geringem 
Wasserverbrauch gefrieren. Die Kapazität von 250 l garantiert 
einem Pferd im Winter eine Wasserautonomie von ca. einer 
Woche. Dank des Deckels bleibt das Trinkwasser geschützt. 
Der schwimmende Tränkedeckel bewegt sich je nach Füllstand 
im Tank auf und ab. Zum Trinken drückt das Tier auf die mittlere Abdecklinse, die sich danach wieder schliesst. H 65 cm, Ø 100,5 cm.

Rovagro AG, 
www.rovagro.ch, info@rovagro.ch, +41 (0)62 756 41 33

«Freiheit für Sie – perfekte Fütterung für Ihre Pferde»Wir, die B&B equipment GmbH, übernehmen die tägliche 
Fütterung – damit Sie endlich wieder durchatmen können! 
Dreimal täglich pünktlich im Stall zu sein, kostet Zeit, Energie 
und Freiheit. Unsere zeitgesteuerte Fütterungstechnik schenkt Ihnen beides zurück: Freiheit und optimal versorgte Pferde. Seit über 25 Jahren sorgen wir zuverlässig dafür, dass Ihre Pferde bestens gefüttert sind – während Sie sich auf das Wesentli-che konzentrieren 

können.

Erhältlich bei: 
B&B equipment GmbH www.bb-equipment.deinfo@bb-equipment.de+49 (0)2103/8 80 66 7-0Summerwind Pferdesolarium – Premium-Pferdebesonnung Das Summerwind Pferdesolarium Premium erfüllt die höchs-

ten Ansprüche an ein zeitgemässes Pferdesolarium: Ausge-
stattet mit 36 Infrarotlampen und 16 Ventilatoren, ist das Besonnungsleistung und Leistungsstärke kaum zu schlagen.Die anatomische Linienführung verspricht Entspannung und 

gewährleistet optimale Wärmeverteilung vom Hals bis zur 
Kruppe. Das Flaggschiff unter den Summerwind Pferdesolari-
en überzeugt ausserdem durch edles Design, optimale Formgebung und einen Korpus aus modernem GFK-Material.

Warum Freshlight® mehr kann als gewöhnliche LampenDie Tage werden kürzer, die Tiere bleiben länger im Stall – Zeit, 
Licht richtig einzusetzen. Freshlight® liefert Vollspektrumlicht 
wie die Sonne, unterstützt die Vitamin-D3-Produktion, steigert Leistung und Gesundheit der Tiere und verbessert die 

Luft dank Ionisation. Langlebig, energie-
sparend und wirksam, macht Freshlight® 

den Stall zum Ort, an dem sich Tiere und Menschen rundum wohlfühlen. Ein Stück

Möchten Sie in Zukunft gerne Ihr Produkt oder Ihre 
Dienstleistung im «Kavallo»-Spezial vorstellen?

Bei Anzeigenschaltung haben Sie die Möglichkeit,

 | Red.-/Anz.-Schluss: 15. 12. 25 | Stallbau & Planen

Red.-/Anz.-Schluss: 9. 2. 2026
Pferdetransport

Reisen | Urlaub | Ferien-/Reitlager
Zucht 

www.kavallo.ch/mediendaten-und-impressum
An

anzeigen@kavallo.ch oder 055 245 10 27.
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   EDITORIAL

Von Einhörnern, 
Wichteln und Glück

Am Ende des Jahres, wenn die Welt ein 
wenig stiller wird, liegt eine besondere 
Magie in der Luft. Die Tage werden kürzer, 
das Licht weicher, und zwischen Atem-
wolken und glitzernden Eiskristallen 
scheint alles verzaubert. Vielleicht ist es 
die Zeit der Wichtel, die heimlich kleine 
Wunder wirken. Oder es sind die Pferde 
selbst, die diese Magie erschaffen – ein-
fach durch ihre blosse Gegenwart.

 und siegen 
ohne Schwert», schrieb der Autor Gott-
fried Brem in der Einleitung seines Buchs 
«Was ist das Glück der Erde?». Und wer 
je neben einem Pferd stand, die Wärme 
seines Atems spürte oder sich im Glanz 
seiner Augen verlor, weiss, wie wahr diese 
Worte sind. Pferde tragen uns nicht nur 
über Hindernisse und durch Prüfungen 
– sie tragen uns durchs Leben. Sie sind 
Einhörner ohne Hörner, Boten einer Welt, 
in der Vertrauen stärker ist als Macht und 
Zuneigung grösser als Ehrgeiz.

– überall, wo Mensch und Pferd sich 
begegnen, entstehen 
kleine Wunder. Wenn 

ein Pferd die Ohren spitzt, weil es unsere 
Stimmung fühlt. Wenn es uns vertraut, 
obwohl es nicht muss. Wenn es uns 
erlaubt, Teil seiner Welt zu sein – geprägt 
von Freiheit, Sanftmut und wortloser 
Verständigung.

Weihnachts-
magie: nicht in glänzenden Geschenken 
oder funkelnden Bäumen, sondern in 
jenen stillen Momenten, in denen die Zeit 
innehält und nur das Herz spricht. Wir 
sollten dankbar sein – für all das, was uns 
die Pferde schenken: Vertrauen, Leich-
tigkeit, Freundschaft und den Glauben 
daran, dass es das Wunderbare wirklich 
gibt. Ich wünsche Ihnen eine zauber-
hafte und wissensgetränkte Lektüre, 
frohe Weihnachten – und ein neues Jahr 
voller Magie, Glück und unvergesslicher 
Begegnungen mit unseren vierbeinigen 
Freunden ohne Flügel, unseren Einhör-
nern ohne Hörner …

Herzlich,

Nicole Basieux, Chefredaktorin

– überall, wo Mensch und Pferd sich
bebebegegegeg gngngnenenen, , enenentstststetetehehehenn
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MESSE FRIEDRICHSHAFEN

2026

Internationale Fachmesse für

Pferde-Sport | Pferde-Zucht | Pferde-Haltung

27. Feb. 
1. März

Neugierig geworden?
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26
«Deep Fakes»
Dieser Artikel 
gibt Tipps, wie 
Sie Fälschungen 
erkennen und 
nicht in die Falle 
tappen.

Die Weihnachtswerkstatt
Geschenke, die wirklich überra-
schen und von Herzen kommen.16

6 Swiss Breed Classic 2025
  Die besten der dreijährigen 

CH-Sportpferde kämpften 
um den Titel in den Diszipli-
nen Dressur und Springen in 
Aadorf.

8 Angepasste Blood Rule
  Warum die neue FEI-Blood-

Rule ein politisches Risiko ist. 
Ein Kommentar von Med. vet. 
Charles F. Trolliet.

12 «Ich liebe, was ich tue.»
  Pferdeliebhaberin, Podcaste-

rin von «kurzgseit» und Tur-
nierreiterin Olga Kuck erzählt 
aus ihrem Alltag.

16 Spezielle Geschenkideen
Was schenken wir Pferde-
freunden dieses Jahr? Noch 
eine Schabracke? Schon 
im Schrank. Den Standard-
Leckerli-Eimer? Langweilig. 

-
ten darf’s besonders sein 
– persönlich, kreativ, unerwar-
tet. Etwas, das von Herzen 
kommt und mitten ins Herz 
trifft. Darum öffnen wir 

mit Ideen zum Selbermachen, 
handgemachten Schätzen 
aus Schweizer Ateliers und 
cleveren Last-Minute-Ge-
schenken.

26 Mögliche Betrugsfalle KI
  Täuschend echte Fälschun-

wenigen Klicks lassen sich 
Bilder, Videos oder Ton-
aufnahmen manipulieren 
– auch von Laien. Röntgenbil-
der, Verkaufsanzeigen oder 
Trainingsvideos können so 

getäuscht werden. Für eine 
Branche, die auf Vertrauen 
und Authentizität baut, ist 

digitale Illusionen unsere 
Wahrnehmung? Wie können 
wir uns schützen – und wer 
trägt die Verantwortung?

AKTUELL BLICKPUNKT EPISODEN

Vorschauen mit Bild: blau markiert
Bildquellen auf den jeweiligen 
Artikelseiten

Titelbild: 
Drei Lipizzaner geniessen ihre Winterweide im Schnee.
© Christiane Slawik

Pferdemen-
schen und ihre 
Geschichten
Olga Kuck erzählt, 
warum Authen-
tizität für sie der 
rote Faden all 
ihrer Projekte ist.

12
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34 Mit Herz und Hand fürs Pferd
  Stephanie Theiler lebt ihre 

Leidenschaft als Pferde-Osteo-
pathin und erfahrene Reiterin.

40 Vertrauen – ein Glücksweg?
  Alle Tierfreunde kennen das 

Glück, das in jedem noch so 
kleinen Augenblick gegensei-
tigen Vertrauens aufblitzt. Ver-
trauen gehört zu den wenigen 
Dingen, die durch kluges und 
grosszügiges Verschenken 
grösser werden.

50 Durchfall beim Pferd
  Ob harmlose Störung oder 

Hinweis auf gefährliche 
Erreger – Viren, Bakterien und 
Parasiten können beim Pferd 
den Darm stark aus dem 
Gleichgewicht bringen.

54 Die Sprache der Pferde
  Tiertrainer und Ethnologe 

Arien Aguilar erklärt, warum 
echtes Verstehen möglich ist 
– mit Präzision und Bewusst-
sein. 

61 CHI Classics Basel 2026
  Vom 8. bis 11. Januar 2026 

trifft sich in der St. Jakobs-
halle Basel die Weltelite im 
Spring- und Dressurreiten.

IN DIESER AUSGABEPRAXIS

VORSCHAU

EPISODEN

Redaktion: Tel. 0628863395
redaktion@kavallo.ch

Anzeigen: Tel. 055 245 10 27
anzeigen@kavallo.ch

Abonnement: Tel. 0628863366
kavallo@kromerprint.ch

Kavallo-Kontakte

60 «Lustiges Wetter»
  Die beiden Cartoons von 

Thelwell zeigen eindrücklich, 
dass Pferde den Winter hin 

HUMOR

Wenn der Darm aus dem Takt gerät
Durchfall beim Pferd ist keine Seltenheit – die Ursa-
chen reichen von einfachen Verdauungsproblemen 
bis zu ernsthaften Infektionen durch Viren, Bakteri-
en oder Parasiten.

50

Dem Wohl der Pferde 
verschrieben
Ob als Osteopathin, 
Reiterin oder Traber-
fahrerin – Stephanie 
Theiler setzt sich mit 
Herz und Fachwissen 
für das Wohl der 
Pferde ein.

34

Vertrauen – das 
schönste Geschenk
Echtes Vertrauen 
entsteht in Momen-
ten, die leise, aber 
tief berühren. Wer es 
teilt, vermehrt es.

40
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Von Julia van Spijk, Equinella

Durchfall – Viren, 
 Bakterien und Parasiten 
als mögliche Erreger
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Durchfall ist insbesondere beim Foh-
len von Bedeutung. Dagegen kommt 
C. difficile typischerweise bei erwachse-
nen Pferden vor, z. B. infolge einer An-
tibiotika-Therapie, welche die Darm-
flora stört und zu einem übermässi-
gen Wachstum krankhafter Bakterien 
führen kann (sog. Antibiotika-assozi-
ierter Durchfall). 

Der Krankheitsverlauf kann unter-
schiedlich sein und wässrig-blutigen 
Durchfall, Kolik, Fieber und Kreislauf-
schock beinhalten. 

Coronavirus beim Pferd?
Obwohl die Corona-Viren von Mensch 
und Pferd grundsätzlich verwandt 
sind: Eine wechselseitige Ansteckung 
ist nicht möglich. Das equine Corona-
Virus (ECoV) ist streng pferdespezi-
fisch und verursacht beim erwachse-
nen Pferd vorzugsweise Darmentzün-

>>

hen. In seltenen Fällen, z.  B. bei Foh-
len, kann es zusätzlich zu einem Über-
tritt der Bakterien ins Blut kommen 
(Sepsis/Blutvergiftung). 

Der Krankheitsverlauf kann stark 
variieren von Verläufen ohne offen-
sichtliche Symptome bis hin zur le-
bensbedrohlichen Erkrankung mit 
wässrigem oder blutigem Durchfall, 
Fieber, Sepsis und Kreislaufversagen. 

Die Salmonellose ist eine Tierseu-
che und muss dem kantonalen Veteri-
näramt gemeldet werden. In der Tier-
seuchengesetzgebung wird geregelt, 
wie im Falle eines Ausbruchs vorzuge-
hen ist (weitere Informationen: www.
blv.admin.ch, Salmonellose). 

Clostridien – Darmbakterien  
mit möglicher Toxinproduktion
Clostridien sind sporenbildende Bak-
terien, die natürlicherweise im Darm 
vieler Tiere vorkommen. Unter be-
stimmten Bedingungen, vor allem bei 
Störungen der Darmflora, können sie 
sich jedoch massiv vermehren und 
starke Toxine freisetzen, die zu Durch-
fall führen können. Die wichtigsten 
Clostridien diesbezüglich sind: Clostri-
dium perfringens und Clostridioides dif-
ficile. Durch C. perfringens verursachter 

Durchfall kann viele Gründe haben und 
harmlos bis lebensgefährlich sein. (links)

Strongyliden sind Darmwürmer, die zu 

gehören.  Im Bild: kleine Strongyliden, 
sogenannte Cythaostominae. (rechts)

Salmonellen zählen zu den bedeu-
tendsten bakteriellen Auslösern 
von Durchfall beim Pferd. Ver-

schiedene Salmonellen kommen in-
frage, wobei v. a. Salmonella enterica-
Serovare beim Pferd vorkommen. Be-
sonders gefürchtet sind Salmonellen 
aufgrund ihres zoonotischen Potenzi-
als – das heisst, neben zahlreichen 
Tierarten (Rindern, Hühnern, Hun-
den, Reptilien und weiteren Heim-
tiere) können sie auch auf den Men-
schen übertragen werden.

Ernstzunehmende Bakterien  
für Tier und Mensch
Salmonellen sind hochansteckend. 
Die Ansteckung erfolgt fäko-oral, d. h. 
über die Aufnahme von Kot oder da-
mit kontaminiertem Futter, Wasser, 
Umgebung oder Gegenständen. Ge-
langen Salmonellen in den Darm, hef-
ten sie sich an die Darmschleimhaut 
und beginnen sich dort zu vermeh-
ren. Dabei durchdringen sie die Darm-
schleimhautzellen und lösen eine 
starke Entzündungsreaktion aus. Die 
Bakterien setzen Giftstoffe frei, soge-
nannte Toxine, die zusätzlich die 
Schleimhaut schädigen und somit die 
Durchlässigkeit der Darmwand erhö-
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dungen, während Fohlen nur selten 
betroffen sind. Im Gegensatz zu den 
beim Menschen bekannten Corona-
Viren wie SARS-CoV, die vorrangig die 
Atemwege befallen, spielt eine Atem-
wegserkrankung durch ECoV beim 
Pferd keine Rolle.

Typische Symptome beim Pferd 
sind hohes Fieber (bis 41°C), Kolik so-
wie Durchfall – wobei die Erkrankung 
in vielen Fällen mild verläuft. Die An-
steckung findet über den Kot infizier-
ter Pferde statt und häufig sind meh-
rere Pferde im Betrieb betroffen. 

Parasiten – Durchfall  
bei massivem Befall
Strongyliden sind Darmwürmer, die 
zu den häufigsten Parasiten beim 
Pferd gehören. Sowohl grosse Strongy-
liden (Strongylus spp.) als auch kleine 
Strongyliden (Cyathostominae) können 
gastrointestinale Probleme verursa-
chen. Meistens kommt es nur zu mil-
den Symptomen, jedoch können ins-
besondere die kleinen Strongyliden 
durch massenhaften Larvenaustritt 
aus der Darmwand Probleme verursa-
chen. Die Larven schädigen die Darm-

schleimhaut und stören die Verdau-
ung – wandern also viele kleine 
Strongyliden gleichzeitig aus, kann es 
akut zu einer hochgradigen Durch-
fallproblematik kommen. Wässriger 
Durchfall, Proteinverlust, Abmage-
rung und Kolik können entstehen und 
auch zu Todesfällen führen. Beson-
ders Jungpferde, unregelmässig/
schlecht entwurmte und stark befalle-
ne Tiere sind gefährdet.

Nicht-infektiöse Ursachen  
für Durchfall
Nicht jeder Durchfall beim Pferd wird 
durch Infektionen ausgelöst; auch 
nicht-infektiöse Ursachen sind häufig 
und können akute oder chronische 
Beschwerden hervorrufen. Futterbe-
dingte Ursachen spielen eine zentrale 
Rolle: Plötzliche Futterumstellungen, 
übermässige Stärke- oder Eiweissauf-
nahme, verdorbenes Futter oder zu 
viel frisches Gras können die Darmflo-
ra stören und Durchfall auslösen. 
Stresssituationen wie Transport, Wei-
dewechsel oder andere Veränderun-
gen in der Umwelt können ebenfalls 
die Darmtätigkeit beeinträchtigen. 

Auch übermässige Sandaufnahme, 
Pilztoxine im Futter oder bestimmte 
Medikamente (insbesondere Antibio-
tika und Entzündungshemmer) kön-
nen die Darmschleimhaut schädigen. 
Lebererkrankungen, entzündliche 
Darmerkrankungen (beispielsweise 
IBD – Inflammatory Bowel Disease) 
oder auch Tumoren im Darm sind 
weitere Ursachen für Durchfall.

Durchfall oder Kotwasser?
Durchfall ist gekennzeichnet durch 
eine erhöhte Flüssigkeit im gesamten 
Kot, der meist wässrig oder breiig ist. 
Kotwasser hingegen ist eine leichte, 
dünne Kotpassage, bei welcher der 
flüssige Anteil vor allem den Enddarm 
betrifft. Typischerweise sieht man fes-
te Kotballen, die von wässriger Flüssig-
keit umgeben oder durchzogen sind. 
Kotwasser tritt oft bei Fütterungspro-
blemen, Stress, Bewegungsmangel 
oder Veränderungen der Darmflora 
auf und ist meist nicht mit schwerer 
Dehydratation verbunden. Es handelt 
sich hierbei in der Regel um ein funk-
tionelles Problem des Enddarms ohne 
systemische Erkrankung.

Diagnostik bei Durchfall
Zur Ursachenklärung werden Kotpro-
ben entnommen. Hierzu gehören Kot-
kulturen zum Nachweis von Bakterien 
wie Salmonellen oder Clostridien, PCR-
Tests für Viren wie das Equine Corona-
Virus und Wurmuntersuchungen auf 
Strongyliden und andere Parasiten. Bei 
Verdacht auf Toxinbildner wie Clostri-
dien kann ein Toxinnachweis sinnvoll 
sein. Ergänzend können Blutuntersu-
chungen durchgeführt werden, um 
z. B. Entzündungsanzeichen, Elektro-
lytverschiebungen oder Veränderun-
gen des Säure-Basen-Haushalts zu er-
kennen. Bei schweren oder unklaren 

Sauberes und qualitativ hochwertiges 
Heu ist die Basis für eine gute Verdauung 
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Fällen können weitere Untersuchun-
gen wie eine ultrasonographische Un-
tersuchung des Bauchraums und des 
Darms weitere Informationen liefern.  

Therapie bei Durchfall
Die Behandlung von Durch-
fall beim Pferd richtet 
sich nach Ursache, 
Schweregrad und All-
gemeinzustand des 
Tieres. Der Tierarzt 
entscheidet je nach 
Untersuchungsbefund 
über die korrekte und 
notwendige Therapie. Die-
se beinhaltet in der Regel fol-
gende Punkte:

Unterstützende und 
stabilisierende Massnahmen 
Durchfall führt schnell zu Dehydrata-
tion (Austrocknung), Elektrolytverlust 
und Azidose (Übersäuerung). Bei 
leichten Fällen kann oral Flüssigkeit 
zugeführt werden (Elektrolytlösun-
gen, Wasser). Bei schweren Fällen ist 
eine intravenöse Infusionstherapie 
erforderlich, um Kreislauf und Stoff-
wechsel zu stabilisieren. Bei schwe-
rem Durchfall können zusätzliche 
Massnahmen nötig sein, z.B. die 
Transfusion von Plasma bei massivem 
Proteinverlust über den Darm. 

Wenn die Pferde zusätzlich zum 
Durchfall Fieber, Kolik oder starke Ent-
zündungsanzeichen im Blut aufwei-
sen, können Entzündungshemmer 
helfen. Diese sollten aber vorsichtig 

eingesetzt werden, um eine zu-
sätzlich mögliche Darm-

wandschädigung durch 
die Medikamente zu 
vermeiden. 

Die Fütterung 
sollte reduziert und 
auf leicht verdauli-
che Futtermittel (z. B. 

qualitativ hochwerti-
ges, eher kurzes Heu) in 

kleinen Portionen umge-
stellt werden. 
In einigen Fällen kann auch eine 

sogenannte Transfaunation helfen. 
Dabei wird Kot und die darin enthal-
tene Darmflora eines gesunden Pfer-
des direkt in den Magen des erkrank-
ten Tieres eingegeben. 

Kausale Behandlung 
In manchen Fällen kann die Ursache 
des Durchfalls auch direkt behandelt 
werden. Antibiotika werden aus Angst 
vor weiterer Schädigung der Darmflo-
ra zwar zurückhaltend eingesetzt, bei 
Salmonellen oder Clostridien wird in 
schweren Fällen jedoch gezielt mit 
speziellen Antibiotika behandelt. 

Eine Entwurmung ist bei Wurmbefall 
notwendig, muss jedoch vorsichtig 
und mit wirksamen Medikamenten 
erfolgen. 

Bei nicht-infektiösen Ursachen soll-
te entsprechend die Fütterung ange-
passt, Stress reduziert oder gegebe-
nenfalls die Grunderkrankung (z. B. 
Lebererkrankung, Darmentzündung) 
behandelt werden. 

Hygienemassnahmen 
und Seuchenschutz 
Bei infektiösen Durchfällen ist eine 
Absonderung des Tieres, das Tragen 
von Schutzkleidung und eine an-
schliessende Desinfektion von Stall 
und Ausrüstung essenziell, um die An-
steckung anderer Pferde und bei Sal-
monellen auch eine Übertragung auf 
den Menschen zu verhindern.

Infusionstherapie notwendig, um den 
Kreislauf zu stabilisieren. (links)

Das Legen eines intravenösen Katheters 
ermöglicht die Gabe der Infusion direkt in 

Haben Sie 
weitere Fragen zu 

Infektionskrankheiten 
beim Pferd? Weitere 

auch auf
www.equinella.ch.


